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Freitag, 21. Juli 2006 
 
10.00  Begrüßung 
 
10.30 Auf der Suche nach konfessionellen Prägungen –  
  methodische Überlegungen 

Olaf Blaschke (Trier): Deutschland im Zweiten 
konfessionellen Zeitalter 
Volkhard Krech (Bochum): Konfessionelle Prägungen in der 
Religionsforschung - mit besonderem Blick auf das 
Religionsrecht 

  - Diskussion -  

12.30 Mittagessen 

14.00 Spuren konfessionellen Denkens in der rechtswissenschaft- 
  lichen Methodik des 19. Jahrhunderts 

Joachim Rückert (Frankfurt/M.): Religiöses und Unreligiöses 
bei Savigny 
Hans-Peter Haferkamp (Köln): Der Einfluss der 
Erweckungsbewegung auf die Historische Rechtsschule 

  - Diskussion - 

16.00 Kaffeepause 

16.30 Völkerrechtsgeschichte und konfessionelle Prägungen 

Martti Koskenniemi (Helsinki): Religion and International 
Law. Some thoughts on a Failed Secularization 
Merio Scattola (Padua): Die Geburt des katholischen Natur- 
und Völkerrechts aus dem Geist des Protestantismus im 19. 
Jahrhundert 

  - Diskussion -  
 
20.00 Empfang im Gästehaus der Universität, Ditmarstr. 4 

 
Samstag, 22. Juli 2006 
 
9.00 Konfessionelle Denkmuster im Staatsrecht – Staatsvorstellungen, 
  Staatsorganisation, Grundrechtsinterpretation 

Friedrich Wilhelm Graf (München): Reflektierte Weltlichkeit. 
Über einige Muster protestantischen Staatsdenkens. 
Stefan Korioth (München): Evangelisch-theologische 
Staatsethik und juristische Staatslehre in der Weimarer 
Republik und in der frühen Bundesrepublik. 
Luise Schorn-Schütte (Frankfurt/M.): Luthertum und 
Widerstandsdebatte - ein Gegensatz 

  - Diskussion -  
 
12.30 Mittagessen 
 
14.00 Konfessionelle Prägungen des Familienrechts 

Peter Derleder (Bremen): „Die Säkularisierung und 
Individualisierung des Familienrechts – Der Abbau 
konfessioneller Elemente im Laufe des letzten Jahrhunderts“  

  Dieter Schwab (Regensburg) 

  - Diskussion - 
 
16.00 Dieter Grimm (Berlin): Resümee 
  Michael Stolleis (Frankfurt): Schlußwort 
 
17.00 Ende der Tagung 
 
 
 

Wir danken der ZEIT-Stiftung für ihre Unterstützung. 
 


